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Damen Bezirksoberliga Gr. 2

TGS Hausen 1897 : TTC Mörfelden 1952 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Perez-Perez in Gala-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des TTC Mörfelden 1952 am
Freitagabend in den Armen: Mirelki Perez-Perez hatte gerade ihr Einzel gewonnen und nach rund 2
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 3:6-Endstand (12:20 Sätze) in der Damen
Bezirksoberliga Gr. 2 Partie gegen die TGS Hausen 1897 gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie die TGS Hausen 1897 nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielerinnen antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Mirelki Perez-Perez, die in ihren Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lobert / Götz versäumten es mit einem 1:3 gegen Meffert / Perez-Perez, einen
Punkt für ihr Team zu erspielen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Göbel / Kemmler konnten Hotinescu
/ Gren anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marie-Sophie
Lobert überzeugte im Match gegen Birgit Meffert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Stark im
Hintertreffen war anschließend Celine Götz nach einem Zweisatzrückstand, machte Katja Göbel
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Götz endete. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Isabel Hotinescu beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Anke
Kemmler. Wenige Chancen hatte Dagmara Gren beim 6:11, 5:11, 4:11 gegen ihre Kontrahentin
Mirelki Perez-Perez. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Marie-Sophie Lobert ihr Spiel gegen Katja Göbel
letztlich in vier Sätzen. Celine Götz gewann am Nachbartisch dagegen ihr Spiel gegen Birgit Meffert
sicher in drei Sätzen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:7
für Götz und 11:14 für Meffert seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ohne Satzgewinn für Isabel
Hotinescu verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mirelki Perez-Perez. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TGS Hausen 1897 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:17 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Mörfelden 1952 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897

Doppel: Lobert / Götz 0:1, Hotinescu / Gren 0:1 
Einzel: M. Lobert 1:1, C. Götz 2:0, I. Hotinescu 0:2, D. Gren 0:1 

 TTC Mörfelden 1952
Doppel: Meffert / Perez-Perez 1:0, Göbel / Kemmler 1:0 
Einzel: K. Göbel 1:1, B. Meffert 0:2, M. Perez-Perez 2:0, A. Kemmler 1:0


